
Gebärdensprachkurse für Familien 
Zuhause gemeinsam lernen 

Ein Grossteil der kindlichen Entwicklung 
verläuft über die Interaktion und  
Kommunikation zwischen dem Kind,  
seinen Eltern und Geschwistern. 
Ein Kind mit einer Hörbehinderung ‹hört› 
auch mit den Augen. Gebärdensprache  
als visuelle Form der Kommunikation 
bietet dem Kind die Grundlage für einen  
uneingeschränkten Erstspracherwerb.

Durch diesen werden die notwendigen 
Strukturen im Gehirn aufgebaut,  
um später weitere Sprachen zu erlernen, 
zum Beispiel auch die Lautsprache.  

Wenn die Familie, Angehörige und weitere 
Bezugspersonen die Gebärdensprache 
lernen, fördert das eine wertschätzende 
Kommunikation in der Famile und  
zur Verständigung mit dem Kind.

Dem Kind mit einer Hörbehinderung  
wird vermittelt, dass dessen Bedürfnisse  
wichtig sind und die Eltern besser  
verstehen, wie es dem Kind geht und  
was es braucht. Das gemeinsame  
Erlernen einer neuen Sprache stärkt auch  
den Zusammenhalt und die Einbindung  
in der Familie.
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Zuhause ist, 
wo alle 

sich verstehen.

Ihr Kind hat eine Hörbehinderung?



Kommunikation 
auf  

Augenhöhe

Schweizerischer
Gehörlosenbund
—
Räffelstrasse 24
8045 Zürich
—
Telefon +41 44 315 50 40
kurse@sgb-fss.ch
sgb-fss.ch
—
Spenden
IBAN CH93 0900 0000 8002 6467 1

Für Fragen und weitere  
Informationen stehen wir gerne  
zur Verfügung.

Die Gebärdensprachkurse für Familien richten sich  
nach Ihren Bedürfnissen: 
1.	 Gebärdensprachlehrpersonen kommen zu Ihnen nach Hause.
2.	 Sie lernen die Gebärdensprache gemeinsam mit Ihrem Kind in Ihrer gewohnten  
	 Umgebung. 
3.	Geschwister, Grosseltern, Tanten/Onkels uns sonstige Bezugspersonen  
	 sind willkommen. 
4.	Die Lerninhalte entsprechen Ihrem Alltag und Ihren Anforderungen.
5.	 Die Gebärdensprache wird spielerisch und für Ihr Kind altersgerecht unterrichtet. 

Sie werden von motivierten und qualifizierten  
Lehrpersonen unterrichtet. 
Die Gebärdensprachkurse für Familien werden ausschliesslich von ausgebildeten 
sowie erfahrenen Gebärdensprachlehrpersonen durchgeführt.  
Mit viel Fingerspitzengefühl und Einfühlungsvermögen werden Sprache und Kultur 
der Gehörlosen vermittelt. Das ist für die Identitätsbildung Ihres hörbehinderten  
Kindes sehr wichtig.

Wie lange dauert der Kurs?
Ein Gebärdensprachkurs dauert 10 Termine à 90 Minuten. Für eine nachhaltige  
Förderung Ihres Kindes empfehlen wir 3 Kurse innerhalb von 3 Jahren  
(ein Kurs pro Jahr). Die Anzahl der finanzierten Kurse können je nach Kanton  
variieren.

Wie weiter finanziell?
Bei Interesse an einem Kurs können Sie sich beim Audiopädagogischen Dienst 
(APD) in Ihrem Kanton oder direkt beim Schweizerischen Gehörlosenbund melden. 
In den meisten Kantonen übernehmen die Kantone im Rahmen audiopädagogischer 
Massnahmen die Kosten für Gebärdensprachenkurse für Familien.  
Nach Ihrer Anmeldung wird sich direkt eine Gebärdensprachlehrperson bei  
Ihnen melden.

Weitere Informationen auf Website 
www.sgb-fss.ch/de/bereiche/kurse-zur-fruehfoerderung

Die Gebärdensprachkurse für Familien finden  
zuhause statt und richten sich an Kinder  
mit einer Hörbehinderung und deren Angehörige.


